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Ein Zaun ist funktional: Er schützt und grenzt ab.  

Die israelitische Gemeinde Lörrach hat sich 2007 bewusst gegen den damaligen Rat-

schlag des Landeskriminalamtes entschieden, ihre Synagoge zu umzäunen. Heute ist der 

Bau eines Zaunes um die Synagoge für die israelitische Gemeinde notwendig und ent-

spricht damit dem schon lange eingeforderten Mindestmaß an Sicherheitsstandard.  

Dem Beschlussvorschlag den Bau des Zaunes mit 50 000 Euro zu unterstützen, werden 

die Grünen zustimmen. Gleichzeitig betonen die Grünen, dass die Stadtgemeinschaft 

aber auch genommen.  

Wir, die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lörrach, müssen verstehen, dass Antisemi-

tismus konkret vor Ort und auch in unserem Alltag passiert. Das bedeutet für uns, sen-

sibel für antisemitische Bemerkungen und Relativierungen des Holocaust zu sein, ihnen 

couragiert entgegen zu treten und die Spuren von Verängstigung aus dem antisemiti-

schen Terroranschlag von Halle auch in Lörrach zu sehen und zu verstehen. 

Die Gemeinderatsfraktion der Grünen, setzen auf die Begegnung und das Gespräch mit 

der jüdischen Gemeinde. Wir wollen Lörrachs Vielfalt noch mehr in unserem Stadtbild, 

in unseren Festen, in unseren kulturellen Veranstaltungen leben. Hier brauchen wir die 

Zusammenarbeit mit den Schulen, mit den Kitas und unseren kulturellen Einrichtungen 

– und wir müssen Konzepte entwickeln, die dem Antisemitismus auch digital die Stirn 

bieten.   

 

Dr. Tanja Reinhardt-Albiez 

Für die Gemeinderatsfraktion der Grünen 
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